
Wiederverbeamtung im eigenen Bundesland
Beitrag von „chilipaprika“ vom 28. Oktober 2023 11:16

Zitat von sonnenschein2022

Erstmal vielen Dank für die schnelle Rückmeldung. Rechtsberatung werde ich auf jeden
Fall auch in Anspruch nehmen, aber es hätte ja sein können, dass er bereits jemanden
gibt, der so einen Weg schonmal gegangen ist.

Jein.
Das Problem ist: Gesetze ändern sich. Also: es gab im Referendarsforum den Fall einer Lehrerin,
die sich in NDS hatte entlassen lassen und in NDS wieder verbeamtet wurde. Abgesehen davon,
dass sie ein Mangelfach in einem Mangellehramt hatte (falls es eine Rolle hat spielen können),
ist es Jahre her.
Mittlerweile verbeamtet NDS die Leute nicht mehr neu, die sich aus anderen BL selbst haben
entlassen lassen, das war vor 2-3 Jahren noch ganz anders.
Ein Erfahrungsbericht ist also sehr risikobehaftet.

Zitat von sonnenschein2022

Für mich wäre es ja auch kein Spielchen. Ich hätte ja schließlich auch mit Einbußen zu
kämpfen, aber nur weil man mit Mitte 20 an einem Ort gebunden war, ist dies aufgrund
von unvorhersehbaren Umständen nicht immer ein Leben lang so...

Klar. Ich wollte auch nicht sagen, dass es für dich ein Spielchen ist. Aber damit würdest du
einen Grundpfeiler des Beamtentums umgehen, den du bei der Planstellenunterzeichnung
eingegangen bist.
Ich finde zwar, dass die in Kauf genommenen Einbüße deutlich genug sind, aber was das Land
sich denkt, muss nicht mit Logik erklärbar sein.
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